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1 Begrüßung

Als Protokollführer wird Martin Wimberg bestimmt.

Die Stv. Vorsitzende des Allgemeinen Studierendenausschusses AnnikaKiefer eröffnet die Sitzung um

19:09 Uhr.

Anwesend: Jacqueline ( Jackie) Günther, Felix Kalchschmid, Annika Kiefer, Tim Lambrecht, Dominik

Petersdorf, Nicolas Schuler, Anna Thielen, Lynda Tieche, Martin Wimberg.

Gäste: Paul Bazzi, Janis Koslowski.

Entschuldigt: Kevin Meßmer.

Es wird festgestellt, dass der Allgemeine Studierendenausschuss beschlussfähig ist.

Die Stv. Vorsitzende des Allgemeinen Studierendenausschusses Annika Kiefer führt die Redner-Liste.

2 Anträge

Es liegen keine Anträge, Umlaufverfahren oder getätigte Ausgaben vor.

Jacqueline Günther betritt die Sitzung um 19:11 Uhr.

Es wird nochmals über den geplanten Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung beraten. Es soll

nunmöglich sein, die Aufwandsentschädigungen der AStA-Mitglieder um20% zu kürzen, wenn in der

Präsenzphase zwei mal, außerhalb der Präsenzphase ein mal unentschuldigt auf einer AStA-Sitzung

gefehltwird.Dominikwird denAntrag verschriftlichenund auf der nächsten Sitzung zurAbstimmung

bringen.

Tim Lambrecht betritt die Sitzung um 19:14 Uhr.

3 Protokollannahme

Die noch fehlenden Protokolle 121, 143 und 144 werden gemeinsam durchgesehen, teilweise berich-

tigt und angenommen. Damit sind die Protokolle auf dem neuesten Stand.

4 Berichte

4.1 Finanzschulung

Martin berichtet, dass die Finanzschulung am heutigen Nachmittag online mit 6 Teilnehmern plus 4

Astariern stattfand. Eine zweite Schulung wird wahrscheinlich noch in diesem Semester angeboten,

da einige angemeldete Teilnehmer nicht erschienen und noch Fachschaftsratswahlen mit Finanzrefe-

rentenwechsel anstehen.
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4.2 Fahrradverleih

Tim berichtet von der Idee, einen eigenen Fahrradverleih aufzuziehen. Hierbei sollen die Fahrräder

von uns angeschafft, aber Händlern zur Ausgabe und Wartung übergeben werden. Felix bringt die

Fahrradstation am Hauptbahnhof ins Gespräch. Jackie schlägt vor, mit dem Uni-AStA zusammenzu-

arbeiten, da dieser bereits eine Fahrradwerkstatt betreibt. Tim, Felix und Jackie wollen das Anliegen

weiter verfolgen.

4.3 Wasserspender

Tim berichtet, dass für den neuen Wasserspender noch weitere Angebote eingeholt werden müssen.

4.4 Fahrradreparaturstation

Felix stellt seinen ausführlichenAntragsentwurf zurAnschaffung von zwei Fahrradreparaturstationen

vor. Dabei handelt es sich um eine Art Säule, die draußen frei zugänglich montiert wird und gegen

Diebstahl gesichertes Werkzeug sowie eine Luftpumpe enthält. Es soll eine Station auf dem Campus

Schneidershof und eine amGestaltungscampus aufgestellt werden.Der Preis hierfürwürde 6000Euro

betragen, Felix erhofft sich aber noch Zuschüsse von der Stadt Trier. Als mögliche Standorte auf dem

Schneidershof sind der Platz neben Gebäude O oder unterhalb des Rechenzentrums im Gespräch.

Paul Bazzi betritt die Sitzung um 19:49 Uhr.

4.5 Lastenräder

Felix berichtet außerdem von einem Förderprogramm des Bundes für (E-)Lastenräder, bei dem 25%

(bis zu 625 Euro) des Anschaffungspreises übernommen wird. Es folgt eine Diskussion über Lasten-

rädertypen, mögliche Standorte und die allgemeine Sinnhaftigkeit einer solchen Anschaffung ohne

konkretes Ergebnis.

Tim Lambrecht verlässt die Sitzung um 20:10 Uhr.

4.6 Onlinewahlen

Annika berichtet, dass die Fachschaft Elektrotechnik am 7./8. Juni erstmalig ihren Fachschaftsrat in

einerOnlinewahlwählenwird. Die Satzung der Fachschaft wurde hierfür angepasst, für dieWahlwird

ein Dienst des Unternehmens Polyas genutzt. Funktionell lässt diese Lösung keine Wünsche offen,

jedoch bestehen nach wie vor Bedenken, dass solche Wahlen anfechtbar sind.

ImWeiteren wird eine Zusammenlegung aller Wahlen studentischer Gremien diskutiert. Dies könnte

bei Onlinewahlen die Kosten reduzieren, eine höhereWahlbeteiligung produzieren und die Besetzung

der Wahlausschüsse vereinfachen (die üblicherweise schleppend verläuft).
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Eine hochschulweiteWahlmit Polyas würde etwa 5500 Euro und damit etwa 1 Euro pro Studierenden

kosten, dieser Preis wird als unverhältnismäßig hoch kritisiert.

5 Ausschreibung Designstudenten

Paul Bazzi wurde durch die jüngst vom AStA gebauten Hochbeete zu einemDesignwettbewerb inspi-

riert. In seinem Fachbereich wurde kürzlich ein Großraum-3D-Drucker in Betrieb genommen, der

nun für Entwürfe seitens der Studierendenschaft genutzt werden kann. Dabei hatte Paul als erstes

originelle Pflanzgefäße im Sinn, es kann aber auch irgendetwas anderes für die Außengestaltung der

Hochschule sein. Annika kümmert sich um eine Ausschreibung.

Den Hochbeeten geht es übrigens gut. Den Tomaten allerdings nicht so. Es werden Gärtnertipps und

Vorwürfe ausgetauscht.

6 Wahlen der Fachschaft Wirtschaft

Die Fachschaft Wirtschaft wollte in dieser Woche ihren Fachschaftsrat wählen, konnte die Wahl aber

nicht satzungsgemäß durchführen. Seit dem 1. Juni existiert kein Fachschaftsrat mehr, es wurde aber

noch der Beschluss gefasst, dass sich der AStA um die Wahl kümmern möge.

Nach teilweise erhitzter Diskussion über die Vorgehensweise werden Kandidaten für den Wahlau-

schuss gesucht. Die Wahl muss laut Satzung der Fachschaft im Juni durchgeführt werden - es ist un-

klar, ob dies zeitlich zu schaffen ist. Die Angelegenheit soll außerdem auf der nächsten Sitzung des

Studierendenparlamentes besprochen werden.

7 Sonstiges

7.1 Sonderanschaffungen

Janis Koslowski erkundigt sich nach den vondenFachschaften vorgeschlagenen Sonderanschaffungen

("Kohle Zaster Knete Knies"). Diese können aufgrund von Lagerschwierigkeiten nicht gekauft werden

(Lichtanlage, Stehtische, Theke). Es folgt eine ausgedehnte Diskussion über mögliche Erweiterungen

der Lagerkapazität (z.B. Anschaffung eines Containers, Anmietung von Räumlichkeiten).

Jacqueline Günther verlässt die Sitzung um 21:41 Uhr.

Die angeregte Zapfanlage kann aber noch untergebracht werden, dafür muss allerdings die bisher

geplante Konfiguration angepasst und weitere Vergleichsangebote eingeholt werden.
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7.2 Impfung

Kurzes Update darüber, dass studentischeMitglieder von Gremien den Angestellten öffentlicher Ver-

waltungen gleichgestellt worden sind und damit zu der erhöhten Impfpriorisierungsgruppe zählen.

Die entsprechenden Nachweise werden ab der kommenden Woche durch die Hochschulverwaltung

ausgestellt.

Annika Kiefer schließt die Sitzung um 22:30 Uhr.
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8 Bestätigung des Protokolls

Der Vorsitzende des Allgemeinen Studierendenausschusses sowie der Protokollführer dieses Proto-

kolls bestätigen mit Ihrer Unterschrift unter diesem Protokoll, dass selbiges inhaltlich korrekt ist und

alle darin aufgeführten Beschlüsse so wie beschrieben vom AStA getragen werden.

Annika Kiefer Martin Wimberg

(Vorsitzende/r) (Protokollführer/in)
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